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Einheit: 1 

 
Nach Angaben des Statistischen Bundesamtes gab es 2010 in der Bundesrepublik 

Deutschland Beschäftigte (in 1 000) 

  insgesamt davon Frauen 

 

im Gesundheitswesen insgesamt                   4.829 3.556 

 Ärzte    334    144 

- Allgemeine/Innere Medizin, Pädiatrie       99                                   38 

- Chirurgie, Orthopädie                                35                                     6 

- Gynäkologie      17                                   10  

- Neurologie, Psychiatrie      23                                   10 

- Praktische Ärzte, Ärzte o.n.F .       98                                   57 

- Andere Fachärzte      62                                   23 

 Gesundheits- und Krankenpfleger    827                                 710 

 Gesundheits- und Krankenpflegehelfer    269                                 261 

 

Gesundheits- und [Kinder]Krankenpflegerinnen/-pfleger 

 

Mit dem Krankenpflegegesetz (KrPflG) vom 21.07.2003 wurde die neue Berufsbezeichnung 

"Gesundheits- und Krankenpflegerin/Gesundheits- und Krankenpfleger" beziehungsweise 

"Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin/ Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger" anstelle 

von "Krankenschwester/ Krankenpfleger" beziehungsweise "Kinderkrankenschwester/ 

Kinderkrankenpfleger" eingeführt. Der Schwerpunkt der Tätigkeit von Gesundheits- und 

[Kinder]Krankenpflegerinnen/-pflegern liegt laut KrPflG in der verantwortlichen Mitwirkung 

bei der Heilung, Erkennung und Verhütung von Krankheiten. Ziel der Pflege ist die 

Wiedererlangung, Verbesserung, Erhaltung und Förderung der physischen und psychischen 

Gesundheit, wobei präventive, rehabilitative und palliative Maßnahmen einzubeziehen sind. 

Zu den häufigsten Tätigkeiten von Gesundheits- und [Kinder]Krankenpflegerinnen/-pflegern 

gehört es, dass sie Patientinnen und Patienten rund um die Uhr pflegen und betreuen. Zum 

Beispiel waschen und betten sie Pflegebedürftige, wechseln ihnen Verbände oder 

verabreichen ihnen Medikamente auf ärztliche Anordnung. Sie assistieren den Ärztinnen und 

Ärzten bei diagnostischen und therapeutischen Maßnahmen, leisten Erste Hilfe und begleiten 

Sterbende. 

[Statistisches Bundesamt] 



Fachgesundheits- und [Kinder]Krankenpflegerinnen /  

-pfleger 

Examinierte Gesundheits- und [Kinder] Krankenpflegerinnen/-pfleger sowie [Kinder] 

Krankenschwestern und [Kinder]Pfleger können eine Weiterbildung absolvieren, die mit einer 

offiziellen Abschlussprüfung endet und sie erhalten die staatlich anerkannte 

Berufsbezeichnung Fachgesundheits- und [Kinder]Krankenpflegerin / -pfleger. 

Die Weiterbildung kann u.a. auf folgenden Fachgebieten erworben werden: 

 Endoskopie- und Operationsdienst 

 Anästhesie- und Intensivpflege 

 Onkologische Pflege 

 Palliativ- und Hospizpflege 

 Psychiatrische Pflege 

 Nephrologie 

 Klinische Geriatrie 
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(Hierarchien)  

 

Ärztliche(r) Direktor(in) Pflegedirektor(in) /   

 Pflegedienstleiter(in) 

Chefarzt (-ärztin) Stationsleitung 
(Leitender Arzt) Leitende(r) Gesundheits- und 

                      Krankenpfleger(in)   

Leitende(r)  Oberarzt (-ärztin) 

Oberarzt (-ärztin)  

 Fachgesundheits- und  

                Facharzt (-ärztin)  [Kinder]Krankenpfleger(in) 

  

Stationsarzt     Funktionsarzt (-ärztin)  
 Gesundheits- und  

 [Kinder]Krankenpfleger(in) 

            Assistenzarzt (-ärztin)  
(AiW = Arzt (Ärztin) in Weiterbildung) 

 Gesundheits- und 
 Pflegeassistent(in) 


